
Marstall
Dauer der Veranstaltungen jeweils 20 Minuten

Kirche
Dauer der Veranstaltungen jeweils 20 Minuten

19:00 Uhr: Eröffnung der 8. Winsener Schlossnacht 
auf dem Schlossplatz

19:20 -19:40 Uhr
und

20:00 -20:20 Uhr

20:40 -21:00 Uhr
und

21:20 -21:40 Uhr

22:00 -22:20 Uhr
und

22:40 -23:00 Uhr

Kammermusik mit Schülern der Musikschule
Kim-Sebastian Tollgaard-Schmidt (Violine) und Lia 

Tollgaard-Schmidt (Klavier);
Emma Brinkmann (Cello) und Dorothea Haarbeck 

(Klavier)

Kammermusik für Traversflöte, Violoncello und 
Cembalo von C.P.E.Bach und G.Ph. Telemann

Christiane Carstensen, Detlef Homann
und Reinhard Gräler

„Geisterhaftes“
Begegnungen mit Hexen, Elfen und anderen 

Fabelwesen in Liedern der Romantik
Johanna Mohr (Sopran) und
Dorothea Haarbeck (Klavier)

Musik für Harfenduo
Liliana Rus und NN

Musik für Trompete und Orgel
Rita Arkenau, Trompete
Reinhard Gräler, Orgel

Jazz zur Nacht
Felix Eikers und Eleni Granitza, Kontrabaß



Kultur in historischen Gebäuden
Sonnabend, den 5.9.2020

19 - 23 Uhr

Gefördert durch: 

Kombikarte für alle Veranstaltungen (10 €) gibt es im 
Vorverkauf im Museum am Marstall (Schloßplatz 11, 
21423 Winsen, Tel.: 04171 3419); eine Abendkasse 
wird es vorraussichtlich nicht geben!

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.schlossnacht-winsen.de

Veranstalter / Kontakt:
Freunde der Kirchenmusik in Winsen (Luhe) e.V.
Vorsitzender Manfred Schukat
Danziger Straße 4 • 21435 Stelle
Tel.: 04174 645375
E-Mail: schukat@ewetel.net

8. Winsener
Schlossnacht

präsentiert:

Jedes Programm wird zweimal gespielt. Zwischen 
den Aufführungen ist genügend Zeit, den 
Konzertort zu wechseln. Sie bekommen hierfür 
zu Beginn der Schloßnacht einen Laufzettel, aus 
dem ersichtlich ist, wo jeweils Ihr Platz ist. Alle 
Besucher sollen Gelegenheit bekommen, von jeweils 
unterschiedlichen Plätzen alle Beiträge hören zu 
können.
Leider muß in diesem Jahr auf die Geselligkeit 
am Rande der Schloßnacht verzichtet werden. 
Vielleicht können Sie die ursprünglich angedachten 
„Begegnungen“, unter welchem Motto die 
Schloßnacht eigentlich stehen sollte, mit der 
„vorsichtigen Annäherung“ ersetzen, die uns in 
Coronazeiten nur möglich ist.

Aus  „Begegnungen“ wird

„Vorsichtige Annäherung“
Die Vorgaben der Pandemie machen es in diesem Jahr 

notwendig, bestimmte Änderungen am bisherigen 
Konzept der Schlossnacht vorzunehmen. Wir haben uns 
dennoch entschlossen, die Schlossnacht in einer kleinen, 
aber trotzdem feinen Form durchzuführen und hoffen, 
daß Sie trotz der Einschänkungen einen erfreulichen 

musikalischen Abend genießen können.


